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Herren Landesliga Westsüdwest (Bayerischer TTV)

TTF Günztal : SC Siegertshofen 
Samstag, 20.01.2024, 14:00 Uhr

Niederlage für die TTF Günztal

Auch dank der ungeschlagenen Vill jun. und Handloser konnte der SC Siegertshofen das
Auswärtsspiel bei der TTF Günztal in der Herren Landesliga Westsüdwest (Bayerischer TTV) mit 7:3
gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 10. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte
sie es auch nicht verhindern, dass Thomas Handloser das für die Mannschaft siegbringende Einzel
bereits vor dem letzten Match des Tages vollendete.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Ernüchtert über ihre 2:3-Niederlage
gegen Vill jun. / Handloser waren Waigel / Simon, obwohl sie alles gegeben hatten. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von
Gauggel jun. / Schäffler dann gegen Amet / Ogir. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Hermann Gauggel jun. hatte am Nachbartisch gegen
Thomas Handloser trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei
seinem 0:3 kaum eine Chance. Bei der 1:3-Niederlage gegen Georg Vill jun. hatte Markus Schäffler
nur im ersten Satz eine Chance. Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz
das Spiel weiterführte. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Edmund Ogir war nachfolgend
dagegen der Gastgeber Christian Waigel, konnte er am Ende seine Favoritenrolle im
Entscheidungssatz doch noch bestätigen. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Markus
Simon in seinem Einzel gegen Chousein Amet etwas die Form und am Ende musste er seinem
Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Georg Vill jun. wurden wenig später Hermann Gauggel jun. unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Recht deutlich nach Sätzen
war die Drei-Satz-Pleite von Markus Schäffler gegen Thomas Handloser. Durch diesen Sieg war der
sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den
verbliebenen Einzeln fest. Christian Waigel gelang es, Chousein Amet im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Da gab es nichts
zu rütteln. 15:5 (Waigel) bzw. 7:13 (Amet) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Bevor die beiden Vierer an den
Tisch traten, stand es somit 3:6. Einen Zähler für die Gäste musste Markus Simon bei der 1:3-
Niederlage gegen Edmund Ogir in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen
eingestuften Partie hinnehmen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Simon damit auf 14, während
er bislang 6 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Mit dem letzten Spiel des Tages
ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 3:7 zu Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 03.02.2024 gegen
die DJK Seifriedsberg, während der SC Siegertshofen am 27.01.2024 gegen den TSV Königsbrunn
antritt.

 Statistik:
 TTF Günztal

Doppel: Waigel / Simon 0:1, Gauggel jun. / Schäffler 1:0 
Einzel: H. jun. 0:2, M. Schäffler 0:2, C. Waigel 2:0, M. Simon 0:2 

 SC Siegertshofen
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Doppel: Vill jun. / Handloser 1:0, Amet / Ogir 0:1 
Einzel: G. jun. 2:0, T. Handloser 2:0, C. Amet 1:1, E. Ogir 1:1


